
Allgemeine Geschäftsbedingungen der TechniSat Digital GmbH für Verbraucher und 
Käufer, die keine Wiederverkäufer sind 
 

1. Nachstehende Geschäfts- und Lieferbedingungen gelten für alle 
Liefergeschäfte von TechniSat soweit es sich um Verbraucher im Sinne des 
Zivilrechtes sowie um Käufer, die keine Wiederverkäufer sind, handelt (beide 
werden im folgenden als „Käufer“ bezeichnet). Abweichende Bestimmungen 
des Käufers werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn dies vereinbart wird. 

 
2. Die Angebote von TechniSat sind freibleibend. Bestellungen des Käufers sind 

ein Angebot an TechniSat zum Abschluss eines Kaufvertrages. Der Vertrag 
kommt erst mit Zugang unserer Versandbestätigung beim Käufer oder 
Durchführung der Lieferung zustande. TechniSat verkauft nur 
haushaltsübliche Mengen. 

 
3. Es gelten die Preise, die am Tag des Bestelleingangs Gültigkeit im Online-

Shop haben. 
 
4. Bei einem Versand an Endkunden innerhalb Deutschlands fällt eine 

Versandkostenpauschale von 0,55 €, nach Österreich 0,70 € und in die 
Schweiz 1,70 € an.  

 
5. Der Käufer hat die Möglichkeit per Vorkasse oder Kreditkarte zu zahlen.  

 
6. Der Verbraucher hat ein Rückgaberecht unter der Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen:  
 

a) Der Verbraucher kann alle Artikel ohne Angabe von Gründen innerhalb 
von 14 Tagen nach Erhalt auf unsere Gefahr zurücksenden. Zur 
Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung der Artikel an 
TechniSat Digital GmbH, Löderburger Strasse 94, 39418 Staßfurt  

 
b) Bei einem Bestellwert von mehr als 40,00 € erstattet TechniSat die 

Kosten der Rücksendung. 
 
c) Im Falle einer wirksamen Rückgabe sind die beiderseits empfangenen 

Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen ( z. B. 
Gebrauchsvorteile, d. h. bei Freischaltung der Programme die 
Nutzungsdauer) herauszugeben bzw. zu vergüten. Bei einer 
Verschlechterung der Ware, z. B. durch mangelhafte Verpackung bei 
der Rücksendung, kann Wertersatz verlangt werden. Dies gilt nicht, 
wenn die Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung 
– wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – 
zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Wertersatzpflicht 
vermeiden, indem Sie die Ware nicht wie ein Eigentümer in Gebrauch 
nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 

 
7. Der Käufer ist verpflichtet offensichtliche Mängel, z. B. Transportschäden, 

TechniSat innerhalb von 14 Tagen ab der Anlieferung anzuzeigen. Für die 
Fristwahrung ist der Zugang der Mängelanzeige bei TechniSat maßgeblich.  

 



 

8. Rechnungen sind mit Lieferung sofort zahlbar und fällig. TechniSat ist 
berechtigt Verzugszinsen in Höhe von 8%, gegenüber Verbrauchern 5%, über 
den jeweiligen Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank zu verlangen. Die 
Geltendmachung weiteren Schadensersatzes bleibt vorbehalten. 

 
9. Bei Rücksendung der Ware wegen eines behaupteten Mangels an TechniSat 

muss der Lieferung eine genaue Fehlerbeschreibung sowie ein Nachweis (z. 
B. Rechnung oder Lieferschein) beiliegen. Die Ware ist vollständig 
zurückzuliefern. Die Rücksendung ist transportsicher zu verpacken. Im Falle 
eines Schadens ist TechniSat zur Geltendmachung von Ersatzforderungen 
berechtigt. Verstößt der Käufer gegen die vorgenannten Bedingungen, so 
gehen die daraus resultierenden Verzögerungen zu seinen Lasten. Sind bei 
der Überprüfung keine Mängel feststellbar, ist TechniSat berechtigt, dem 
Käufer die angefallenen Kosten in Rechnung zu stellen. 

 
10. Bei begründeter Mängelrüge erfolgt die Nacherfüllung im Hinblick auf § 439 

BGB nach Verhältnismäßigkeit des Aufwandes nach Wahl TechniSat durch 
Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung. 

 
11. Die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten aus anderen Geschäften, 

auch der laufenden Geschäftsverbindung, durch den Käufer ist 
ausgeschlossen. Die Aufrechnung seitens des Käufers ist ebenfalls 
ausgeschlossen, es sei denn, die geltendgemachte Forderung ist unbestritten 
oder rechtskräftig festgestellt. 

 
12. Liegen die Voraussetzungen für eine Gerichtsstandsvereinbarung vor (der 

Käufer ist Kaufmann oder juristische Person des öffentlichen Rechts oder hat 
keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland), so ist dieser Gerichtsstand 
für alle Ansprüche der Vertragsparteien Daun. TechniSat ist berechtig, solch 
einen Käufer nach Wahl auch an dessen allgemeinen Gerichtsstand zu 
verklagen. Es wird vereinbart, dass für die Vertragsbeziehung ausschließlich 
deutsches Recht maßgeblich und die Geltung des UN-Kaufrechts 
ausgeschlossen ist. Sollten einzelne der vorstehenden Bedingungen 
unwirksam sein, so wird hiervon die Gültigkeit der übrigen Bedingungen nicht 
berührt. Die Vertragspartner sind verpflichtet, eine unwirksame Bestimmung 
durch eine neue zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen 
wirtschaftlich möglichst nahe kommt. 


